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  Der See






  Der See hat manchen Vorteil




  Dem Fremden gegenüber




  Er wiegt sich in Geduld




  Ihn kann kein, aufs Schiff Eilender, erschüttern 




  Er wartet




  Hat er auch manche Wochen,




  seine Freunde, die Regenwolken,




  die sein Wasser aufgesogen haben




  vorbeiziehen lassen müssen,




  so weiß er doch,




  dass alles Geliehene beglichen wird.




  So wartet das spiegelglatte Nass




  Auf seine Freunde,




  die ihm bald sein verloren gegangenes




  ersetzen werden.




  Erst ganz langsam,




  Dann immer rascher werdend.




  Der Wolkenverbündete, der Wind




  Har sich von nichts auf heftig




  Dann stürmisch, aufgeplustert.




  Die Geduld wird belohnt.




  Jetzt atmet das Wasser.




  Der See,




  der viel von sich geben musste,




  atmet auf.




  Er muss nicht mehr warten darauf,




  dass stürmend und tobend,




  für die Menschen angsteinflößend erscheinend 




  seine Freunde, die Wolken




  ihre Schuld begleichen.




  Für Manche mag es ein Inferno sein




  Doch der Wind,




  die Wolken und der See




  vereinigen sich




  und haben ihre helle Freude daran.




  





  Die Wiese




  Wenn man sich beruhigen möchte




  Schaut man sich etwas dunkelgrünes an




  Eine Wiese ist zwar bunt,




  ein Mischwald im Hintergrund




  man schaut




  sieht und ist zufrieden




  Der Bärlauch am Rande seine Schwester




  Die Hebstzeitlose




  Einer lila, eine weiß
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